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Liebe Freunde,
die Ostertage sind da und in Deutschland macht sich der Frühling auf den Weg. Hier in Tansania
haben wir immer noch sehr viel Regen - auf der einen Seite ein Segen, auf der anderen Seite manchmal
auch ganz schön herausfordernd. Es gab an vielen Orten in Ostafrika heftige Überschwemmungen und
auch die Strassenverhältnisse sind durch den Niederschlag viel gefährlicher als sonst schon. 

Mitte März hatten wir unsere Ost-Afrika-Konferenz zu der alle Missionare der Allianz Mission aus
Tansania, Kenia und Ruanda zusammen kamen. Getroffen haben wir uns in Mwanza, einer grossen
Stadt am Victoria See. Die 8h Fahrtzeit von Google Maps haben sich als 11h Fahrtzeit herausgestellt,
aber wir durften grosse Bewahrung auf der Strasse erleben! Gefüllt war die Zeit mit diversen Themen und
Input, Zeit für Begegnung und Austausch und es war schön, dass unser Missionsleiter Thomas Schech aus
Deutschland ebenfalls für die Zeit bei uns war. 

Zurück in Shunga ging es intensiv weiter mit der Planung und
Vorbereitung für unsere Früh- und Neugeborenen Intensivstation am
Krankenhaus. Die Zahl der Geburten steigt derzeit jeden Monat an
und auch die Zahl der Kinder, die zu früh geborenen werden und
deshalb besondere Betreuung und Pflege brauchen. 
Das Management-Team des Krankenhauses hat entschieden, dass ich
meine verbleibende Zeit hauptsächlich dafür nutze, die zügig gewünschte
Umsetzung zu begleiten und zu unterstützen – von der Umgestaltung
der Räumlichkeiten über die Personalplanung bis hin zur Schulung der

Ärzte und Pflegekräfte sowie zur Beschaffung des notwendigen Equipments. Selbstverständlich ist mir das
eine grosse Freude, da ich die Arbeit mit den Kleinen sehr liebe. Trotzdem bringt diese Arbeit auch grosse
Herausforderungen aufgrund der Umstände mit sich. 



Wichtige Informationen
Meine Anstellung bei der Allianz Mission wird noch bis Ende Juni 2026 andauern. 

Bis dahin brauche ich eure Partnerschaft im Gebet und finanziell! 
Vielen Dank euch dafür! 

Sehr gerne könnt ihr ab 07/2026 das Krankenhaus in Shunga direkt unterstützen. 
Dafür werde ich euch im nächsten Rundbrief die Spendenadresse mitteilen! 

Die Allianz Mission bleibt Partner des Krankenhauses und ist an dem Prozess der
Begleitung, Befähigung und Ermutigung der tansanischen Mitarbeiter weiter beteiligt. 

P.S. Wer die sieben vorherigen Rundbriefe noch lesen möchte, kann sie gerne auf meiner Homepage runterladen! 

SPENDE
IBAN: DE86 4526 0475 0009 1109 00
BIC: GENODEM1BFG
Verwendungszweck: Carolina Schrodt
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an alle von euch, die mich schon auf ganz unterschiedliche Art und Weise unterstützen - eure Gebete und Finanzen haben schon viel bewirkt!
für Bewahrung auf der Fahrt nach Mwanza und die gute Zeit auf der Konferenz 
dass wir die Vorbereitung & Planung der Früh- und Neugeborenen Intensivstation starten konnten 
für den alten Mann, der so treu seine Bibel liest und damit für viele Menschen ein Vorbild sein darf! 

Ein grosser Dank

weiter bin ich sehr dankbar , wenn ihr das Leben hier in Tansania im Gebet begleitet und mit dran denkt.
für Kraft und Weisheit für die Schulung der Mitarbeiter der Früh- und Neugeborenen Intensivstation 
den weiteren Verlauf der Verantwortungsübernahme der Tansanier in der Organisation und Leitung des Krankenhauses

Anliegen

Herzlichen Dank für euer Interesse und eure Unterstützung!  
herzlich Eure Carolina

zum Video: Weihnachtsgedanken einer Hebamme

Vor einigen Wochen war ich im Dorf unterwegs und hatte auf dem
Markt eingekauft. Ein alter Mann sprach mich an; Seine Bibel sei
schon sehr sehr alt und es würden schon viele Seiten fehlen. Jeden Tag
liest er darin aber er hat nicht genug Geld, um sich eine neue zu
kaufen. Er ging in seine Hütte zurück und zeigte mir seine Bibel, welche
er sorgfältig in einer Plastiktüte aufbewahrte. Ich war beeindruckt! Das
Buch fiel wirklich buchstäblich auseinander. Ich versprach, ihm eine
Neue zu bringen und noch am selben Nachmittag nahm er sie
freudestrahlend entgegen. Er erzählte mir viele schlimme Dinge, die er in
seinem Leben durchstehen musste. Aber bei all dem, war ihm das
Wort Gottes Trost, Ermutigung und Stütze - was für ein Zeugnis! 

Unweigerlich musste ich überlegen, wie meine Bibel wohl in 60 Jahren aussehen wird...
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